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Halle Dienstag

Deutſches Reich
Abgeordneter Liſtemann Magdeburg iſt der national

liberalen Fraction als Mitglied Sattig Görlitz als
Hoſpitant beigetreten Die Fraction zählt nunmehr 89
Mitglieder

Jn Frankfurt a M ſoll am 10 d eine Verſamm
lung konſervativer Männer zur Beſprechung der ſozial
politiſchen Vorſchläge des Freiherrn v Fechenbach ſtattfinden

In parlamentariſchen Kreiſen wird dem Reichsb zufolge
erzählt daß die vom Finanzminiſter in Ausſicht geſtellte Er
höhung der Branntweinſteuer die Producenten wenioder gar nicht treffen werde Man verſichere vielmehr vaß
es ſich bei Ausarbeitung dieſes Entwurfes um eine Licenz

ſteuer handele Es würde ſich alſo dann um eine Steuer auſ
den Ausſchank für Branntwein in Gaſt und Schankwirth
ſchaften u ſ w handeln

Bei der Aufſtellung der vorausſichtlichen Einnahme des
deutſchen Reiches an Wechſelſtempelſteuer für das nächſte
Etatsjahr iſt wieder die Durchſchnittsſumme der Einnahmen
der letzten drei Etatsjahre zu Grunde gelegt und demzufolge
die Einnahme auf 6,414,000 M veranſchlagt worden wovon
nach Abzug der Antheile der Landesregierungen und der Er
hebungskoſten 6,106,900 M der Reichskaſſe verbleiben würden
Die Einnahme aus dem Spielkartenſtempel iſt auf 1,160,0 0
M veranſchlagt wovon nach Abzug der Verwaltungskoſten
1,100,000 M verbleiben

Im Etat des Reich sſchatzamts ſind die Einnahmen veran
ſchlagt auf 141,825,000 M und zwar 116,832 M mehr als im
Vorjahre Die fortdauernden Ausgaben betragen 59,457,336
M und 15,671,690 M mehr als im Vorjahr Zur Prägung
und ſonſtigen Ausgaben für die Unterhaltung des Münz
umlaufs ſowie zu Prämieen für die Entdeckung von Münzver
brechen ſind 100,000 M ausgeworfen während im vorigen
Jahre die doppelte Summe erforderlich war

Nach viertägiger Verhandlung des bremer Gewerbe
und Jnduſtrievereins über die Zollanſchlußfrage
wurde mit bedeutender Majorität folgende Reſolution ange
nommen

Jn Erwägung daß die noch beſtehenden Zollſchranken zwiſchen
den deutſchen Staaten der nationalen Einheit des deutſchen
Volkes widerſprechen daß alſo der Zollanſchluß der Hanſeſtädte
Bremen und Hamburg nur eine Frage der Zeit ſein kann daß
aber die Beſeitigung der Zollſchranken mit um ſo größeren
Schwierigkeiten verknüpft ſein wird je länger dieſelbe hinausge
ſchoben wird beſchließt der Gewerbe und Jnduſtrie Verein
den hohen Senat der freien Hanſeſtadt Bremen zu erſuchen den
verbündeten Regierungen ſeine Willfährigkeit zum Eintritt in das
Zollgebiet kund zu geben Zugleich möge er die Bedingungen
mittheilen deren Gewährung er für nothwendig erachtet damit
Bremen für die Opfer welche es bei dem Uebergange aus den
jetzigen nicht durch ſeine Schuld erwachſenen Zuſtänden jeden
falls zu bringen hat ſeine Exiſtenzfähigkeit nicht in Frage ge
ſtellt ſieht

Wie die Berl Nachr hören wird der berliner Magiſtrat
namentlich mit Rückſicht auf verſchiedene Vorkommniſſe bei der
jüngſten Stadtverordnetenwahl Stellung zu der Frage der
ſogenannten Judenhetze nehmen Wie daſſelbe Blatt weiter
hört wird auch die Univerſität demnächſt Stellung zu der in
Rede ſtehenden Frage nehmen

Die Budget Commiſſion des Abgeordnetenhauſes hat die D
neue Vorlage wegen des Baues der Weichſel Städte Bahn
ganz auf Staatskoſten einſtimmig angenommen

S u 7 tHalle den 8 November

Jm Monat October wurden im Standesamts
bezirke der Stadt Halle 238 Kinder als geboren ange
meldet 133 männlichen und 105 weiblichen Geſchlechts darunter
29 uneheliche Geburten 7 männliche und 7 weibliche von hie
ſigen 10 männliche und 5 weibliche von auswärtigen Müttern
Zwillinge wurden 3mal geboren Als verſtorben ſind an
gemeldet 72 Perſonen männlichen und 54 weiblichen Geſchlechts
126 dazu 7 Todtgeburten ſind 133 Todesfälle Von den

Verſtor benen wurden geboren
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72 männl 54 weibl Geſchl
Geboren
mehr als Todesfälle Ehen wurden 100
Nach den Todesurſachen ſtarben 6

tionskrankheiten und zwar 4 P an Rachenbräune 1 P

eſchloſſen

am Keuchhuſten 1 P am Scharlach 20 P an Krankheiten D
des Nervenſhſtems und zwar 6 P am Hirnſchlagfluß 4 P
an Hirnentzündung 8 P an Krämpfen 2 P an Hirnaffectionen
25 P an Krankheiten der Athmungsorgane und zwar
1 P am Stimmritzenkrampf 2 P an Bräune 1 P an Er
ſtickung 2 P an Luftröhrenentzündung 1 P an Bruſtfellent
ündung 2 P an Erweiterung der Lungenbläschen 4 P an
ungenentzündung 12 P an Lungenſchwindſucht 5 P an Lungen

lähmung 6 P an Krankheiten der Cirkulationsorgane
und zwar 1 P an Erweiterung der Hauptſchlagader Aorta
4 P an Herzfehlern 1 P an Herzlähmung 24 P an Krank
eiten der Verdauungsorgane und zwar 1 P am Zungenrebs 1 P an Bauchfellentzündung 7 P am Brechdurchſall

5 P am Darmkatarrh 1
leiden, 1 P an rn 2 P an1 P am Darmverſch
Ruhr 1 P an Milzleiden 1 P an Zuckerruhr 6 P an Krank
heiten der Harn und Geſchlechtsorgane und zwar 1 P
am Mutterkrebs und 5 P an Nierenentzündung 4 P an
Krankheiten der Haut und zwar 1 P am Hautbrand 1 Pam Waſſerkrebs 2 P am Sigſenansſchiag 2 P ſtarben an

Dhrenentzündungen 21 P an allgemeinen Ernäh
rungsſtörungen und zwar 19 P an Abzehrung Erſchöpfung ec

P an Krebs 1 P an Harnſtoffvergiftung Eine erſon wurde
durch Ueberſahren getödtet 5 P todtgeboren Bei 3 Todesfällen fehlt die Angabe der Codehue ſage

Aus den Gerichtsverhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 3 November

S Wegen fahrläſſiger Tödtung ſtand die verehelichte Arbeiter
Aringer Friederike geb Juwin aus Kölſa unter Anklage
Kin eklagte hatte eines Tages im Auguſt d Js eines ihrer
den er einen 5iährigen Knaben angeblich wegen Unarten mit
i Hand ein oder gweiwa an den Hinterkopf geſchlagen Nicht
ange darauf war as Kind mit ſeinen Geſchwiſtern zu Bett

egangen aber die Kinder hatten fich noch viel im Bette herum

1 Beilage zu Nr 2
gebalgt wobei ſich der erwähnte Knabe geſtoßen haben mochte

wurden 238 Todesfälle 133 mithin 105 Geburten d

erſonen an Jnfec d

P am Magenkatarrh 1 P an Magen
Darmeinklemmung L

uß 1 P am Maſtdarmkrebs 1 P an W

Plötzlich fing er an zu jammern ſchlug mit Händen und Füßenum ſich und war nach zwei Stunden eine dar Die Todten
frau Sack fand em Kopfe eine Geſchwulſt und erſtattete deshalb
Anzeige die Leiche wurde obducirt und dabei die von der Leichen
frau geſehene Geſchwulſt am Kopfe nicht mehr vorgeſunden wohl
aber fand ſich an der Baſis des Schädels ein Bluterguß in der
Quantität eines Eßlöffels voll Nach den überein ſtimmenden
Gutachten der Sachverſtändigen Sanitätsrath Pr Kanzler und
Wundarzt Dr Rudloff aus Delitzſch war der Tod die Folge des
Bluterguſſes ins Gehirn und die Schläge an den Hinterkopf die
Urſache deſſelben geweſen Der Vertheidiger Herr Rechtsanwalt
Otto hatte ſich noch auf das Gutachten des Geh Raths Prof
Dr Krahmer daſür beruſen daß das Ableben des Kindes auch
die Folge eines Stoßcs an das Bett ſein könnte Dicſer ſtimmte
aber den Gutachten der Obducenten bei und rklärte das Ver
ſchwinden der Geſchwulſt durch die an der Leiche in Folge Zer
ſetzung eingetretenen Veränderungen Die Staatsanwaltſchaft
beantragte einen Monat Gefängniß wogegen die Vertheidigung
ausführte daß die Angeklagte ſich jedenfalls der Folgen ihres
Verfahrens nicht bewußt geweſen ſei Die Kammer erkannte
auf Freiſprechung

Die verehelichte Amalie Sondershauſen geb Kühne
wurde indem ſie ein Paar Lederpantoffeln in dem Oeconom
Spatzier ſchen Hauſe hier geſtohlen hatte wegen RückfallsDieb
ſtahls zu einer dreimonatlichen Gefängnißſtrafe verurtheilt

3 Der vormalige Poſtſchaffner Carl Kannegießer hatte ſich
bei ſeinen Vorgeſetzten durch mehrfache Manceoes verdächtig ge
macht Seine Ehrlichkeit wurde auf die Probe geſtellt Ein
fingirter angeblich mit 5 M belaſteter Brief nach Rathenow war
den Briefen mit denen Angeklagter amtlich zu thun hatte beige
fügt worden aber der Brief befand ſich nicht unter den Briefen
die K zur Abſtempelung halte vorlegen ſollen ſondern K zog
ihn erſt auf amtliche Vorhaltungen aus der Taſche K wurde
zu 6 Monat Gefängniß und Ehrenverluſt auf 1 Jahr verurtheilt

4 Der Fleiſcherlehrling Auguſt Calditz hatte im Juli d J
hierſelbſt dem Geſellen Hoffmann aus einer verſchloſſenen Kammer
eine Uhr im Wertle von 15 M entwendet nachdemer die Thüre
mit ſeinem Lofferſchlüſſel geöffret Er wendete ein er habe die
Uhr nicht behalten ſondern nur probiren wollen wie es aus
ſehe wenn man eine Uhr in der Weſte trage Der Einwand
fand jedoch keinen Glauben und das Gericht erkannte auf drei
Wochen Gefängniß

5 Die viezehnjährige Anna Mathes aus Pouch ſtieg am
1 October d J mittels einer Leiter in das Haus ihres Onkels
des Oeconomen Schröder daſelbſt und nahm dort ein Porte
monnaie mit Geld Unter Anrechnung der Unterſuchungshaft
wurde die Angeklogte zu 3 Wochen Gefängniß verurtheilt und
ſofort entlaſſen

6 Sehr unglimpflich behandelten die Gebrüder Johann und
Janaz Kaczmierczak zu Oppin ihre Landsleute die unter
ihre Hände geriethen Der Arbeiter Rosdalski wollte ſich nämlich
von Johann K die Haare ſchneiden laſſen Während er ſtill
wie ein Lamm da ſaß meinte ein gewiſſer Kubitza Johann K
verſtände nichts davon erhielt dafür aber ſogleich einen Fauſt
ſchlag von dieſem ins Geſicht und einen Stich mit der Scheere
in die Schläfe ſo daß er zuſammenbrach Gleich war auch
Janatz K da welcher den Rosdalski mit einem Senſen Klopſer
auf den Kopf ſchlug und gemeinſchaftlich mit ſeinem Bruder die
Beſucher zur Thüre hinaus warf Bei dem Handgemenge ſollten
dem Rosdalski auch 6 Mark aus ſeiner Börſe abhanden gekom
men ſein Der Diebſtahl wurde nicht überzeugend nachgewieſcn
wohl aber wurden die Haczmierczaks wegen gemeinſchaſtlicher
Körperverletzung mit gefährlichem Werkzeug mit 4 bezw 6 Mo
naten Gefängniß beſtraft7 Der geſſelſchmied Wilhelm Burkhardt von hier kam in
der Nacht zum 29 Aug mit Kameraden die Königsſtraße entlang

er Lampenputzer Lehmann war dort eneſnst die Laternen
auszulöſchen und gerieth mit der qu Geſellſchaft in Wortwechſel
Dabei zog Burkhardt ſein Meſſer und ſtach den Lehmann damit
ohne Weiteres in den Kopf Er ſuchte zwar die Sache auf An
dere zu ſchieben der LaternenAnſtecker Weißbeck aber welcher
per geen war hatte ein geöffnetes Meſſer in der Hand Burk
hardt s geſehen und der gleichfalls anweſende Keſſelſchmied
Sprathoff hatte gehört daß B geäußert er habe den Lehmann
zwei verſetzt Der Staatsanwalt beantragte 6 Monate Ge
rawit der Angeklagte kam jedoch mit 3 Monat für ſeine Ro

eit davon
8 Eines Nachts im Juli d J wurde der Handarbeiter Fr

Aug Wille zu Schkeuditz von dem Flurhüter Wechnert mit
einem Sack Gerſtenähren betroffen die nicht von Wille s Felde
ſtammten Er geſtand den Felddiebſtahl ein und bot dem Meh
nert Geld wenn er ihn nicht anzeige Wegen der Uebertretung
wurde er mit 50 M Geld oder 10 Tagen Haft wegen des Be
ſtechungsVerſuchs aber mit 7 Tagen Gefängniß beſtraft

9 Mit Erfolg ſpiegelte der Maler Theodor Hoppe aus Ber
lin der verehel Schumann zu Oſchersleben in dieſem Sommervor ſie habe auf ihren Antheil an einem Kölner Dombau Looſe
welchen er ihr verſchafft hatte eine birkene Kommode gewonnen
die in Deſſau ſtehe und die ſie gegen 4 M Speſen holen könne
Die Frau gab ihm dieſen Betrag den er bcehielt Ferner zog
er von dem Holzhändler Schlüter zu Halberſtadt 6 M Theil
kaufgeld für 2 Bilder welche jener dem Kolporteur Birch ſchul
ete unter dem falſchen Vorgeben ein er ſei von Birch ermäch

tigt Außenſtände einzuziehen Endlich aber ſtahl er im März
J aus einem Wagen des Berlin Leipziger Zuges ein dem

Schaffner Naundorf gehörendes Packet Leinwand von 21 Ellen
a er wegen gleicher Strafthaten bereits mehrfach vorbeſtraft

war trafen ihn 2 Jahre Zuchthaus 150 M Geldſtrafe event
noch ein Monat Zuchthaus und die Nebenſtrafen

10 Die Maurer Carl Schul und Friedrich Sander aus
Schkeuditz wurden von der Anſchuldigung des Diebſtahls an
Kalk bezw der Hehlerei freigeſprochen

Vermiſchtes
WVergiftung mit Leichengift Ein junger Mediziner in

Peſt hat in Ausübung ſeines Verufes den Tod durch Leichen
gift gefunden Der Betreffende hatte ſich bei einer Section eine
leichte Verletzung am Finger zugezogen und wollte ſich wie er
ich mehreren Kollegen gegenüber äußerte überzeugen ob das
eichengift auch bei ihm von der gewöhnlich verhängnißvollen
irkung ſein werde Es vergingen zehn Tage während

welcher Zeit K die Wunde mit Acidum carbolicum ſleißig desin
fizirte erſt am elften Tage machte ſich die Wirkung des Giftes
bemerkbar Als K wahrnahm daß die Wunde ſich immer mehr
und mehr verſchlimmerte gab er ſeine wiſſenſchaftlichen Be
obachtungen auf und nahm die als Gegengift dienende Salzſäure
Jhre Anwendung geſchah aber bereits zu ſpät K wendete ſich
daher an Prof Kovacs in deſſen Klinik er am 28 v M auf
genommen wurde Doch hatte er hier ſchon ein ſo hochgradiges
Fieber daß alle Hoffnungen auf ſeine Geneſung von vornherein
ausgeſchloſſen waren Sonnabend Dich die Kriſe ein
und Nachmittags um 2 Uhr gab der junge Mann ſeinen Geiſt auf

In Wien Folgende intereſſante Epiſode aus dem Le
ben eines ungariſchen Geiſteshelden der ſeinen Namen durch ſeine Ro
mane und wiſſenſchaftlichen Werke ſowie durch ſeine liberalen Beſtre
bungen und die ſegensreichen Früchte ſeiner zweimaligen Miniſter
chaft im Andenken der ungariſchen Natirn unſterblich gemacht

hat entnehmen wir einem Peſter Blatte Zur Zeit da die nach
ſtehende Epiſode ſich zutrug war er blos ein hoöffnungevoller
junger Magnat der in Wiener und Peſter Salons namentlich
aber in hervorragenden Damenkreiſen ein ſtets gern geſehener
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Gaſt war Da geſchah es einmal daß er für ein ſchöncs geiſt
volles und junges Weib der Wiener haute soeiété in heftiger Liebe
entbrannte Alle ſeine Beſtrebungen die Angebetete von der
Auſrichtigkeit ſeirer Leidenſchaft zu überzeugen blieben erfolglos
er erreichte von ihr nichts mehr als kalte Höflichkeit Dies trug
nur dazu bei die Leidenſchaft des Jünglings auf ein ſo hohcs
Maß zu ſteigern daß ihm kein Opfer zu groß geweſen wäre um
ihre Gunſt zu erringen Eines Morgens vernohm der junge
Magnat doß die Dame nach Graz zu reiſen gedenke da faßte
er den gewagten Vorſatz ſie dahm zu begleiten Er wußte daß
ihr Diener ein Tränkchen nicht zu verſchmähen pflege dieſem licß
er durch ſeinen eigenen Diener einen Rauſch beibringen und ſeine
Livree nehmen Jn dieſe Livree gekleidet ſetzte er ſich auf den
Kutſchbrck da es Abend war konnte die Dame die Verkleidung
nicht bemerken Nach einer Weile ruft die Dame Johann
Der Pſeudo Bediente ſpringt vom Brck herab tritt zur Lampe
hin Befehlen Die Dame blickt ihn an erkennt ihn und ſagt

ihre Ueberraſchung verheimlichend gleichgiltigen Tones
Hänge mir den Mantel um Unterwegs und damals gab

es noch keine Eiſenbahnen gab ſie ihm wiederhott ähnlicke
Aufträge ohne ihren Gemüthszuſtand auch nur durch das leiſeſte
Lächeln zu verrathen Jn Graz angelangt ließ ſie ihn nachdem
ſie ein wenig ausgeruht zu ſich beſcheiden Johann, ſagte ſie

unterwegs war ich mit Jhnen keineswegs zufrieden und da ich
nicht gewillt bin mich Jhrethalben weiter zu ärgern ſo entlaſſe
ich Sie Binnen einer halben Stunde verlaſſen ſie das Haus
hier Jhr Monotsgehalt Er konnte nicht anders als das Celd
annehmen und ſich entfernen Tags darauf begegnete die Dame
dem romantiſchen Jüngling in einer Soiree Ah Sie ſind in
Graz Baron fragte ſie mit ſcheinbarem Erſtaunen Der Herr
Varon ſtammelte verlegen einige Worte am folgenden Tage hatte
er Graz verlaſſen Dieſer Epiſode dürfte es zum Theil zuzu
ſchreiben ſein daß er in ſpäteren Johren eine ſo hohe Meinung
von den Frauen hatte

Neueſte Börſenflüche Man ſoll Dir Ducigno ſchenken
aber Du mußt es Dir helen Du ſollſt Handelsminiſter wer
den aber nur den guten Willen dazu mitbringen Du ſollſt
Steuerzahler vierter Claſſe in Preußen ſein und 75 Pf geſchenkt
erhalten aber nachträglich das Deficit durch indirecte Steucrn
aufbringen müſſen

Schutz den Säuglingen
Unverſtand Vergnügungsſucht Schlafſucht und das ſoll nicht

geläugnet werden zuweilen auch Verzweiflung über das un
abläſſige Geſchrei mancher Kleinen öfter wohl auch dringende
Arbeiten laſſen die ftillenden Mütter und Ammen auf Mittel
ſinnen ihre Kinder und Pfleglinge in einen möglichſt langen
und tiefen Schlaf verſinken zu laſſen Ob das Schütteln und
Rütteln der kleinen Weſen auf den Armen oder in der Wiege
das bekannteſte und verbreitetſte Beruhigungsmittel nicht auch
ſeine bedenklichen Seiten hat das mag hier dahingeſtellt bleiben
Jedenfalls iſt es das Naheliegendſte das Natürlichſte

Völlig unnatürlich aber iſt ein in den niederen Volksſchichten
leider ſehr bekanntes Betäubungsmittel Eine Mutter theilt es
der andern mit ſobald die Rede auf einen unruhigen Säugling
kommt und ſo mag das Mittel um ſich gegriffen haben viel
ſchlimmer als es die Aerzte ahncn Dutzende Wale iſt es ſchon
einer mir naheſtehenden Mutter angerathen worden und immer
von Frauen aus dem Volke Sie verſichern ſtets dabei daß es
unſchädlich ſci aber dieſe Verſicherung kann nicht aus dem
Herzen komwen des ſagt ſchon der Flüſterton in welchem die
Rathſchläge ſtets ertheilt werden Das Mittel iſt der Kümmel
der Doppelkümmel Der Erſolg ſoll nach Verſicherung ein
ganz unfehlbarer und außerordentlicher ſein Nach einigen
Giäschen welche die ſtillende Mutter zu ſich nimmt ſollen die
Kleinen durch die ganze Nacht und halbe Tage lang im ſeſteſten
Schlummer liegen bis ſie der Hunger aufweckt Die Nahrung
ſelbſt ſollen ſie begierig nehmen trotz des Alkoholgehaltes und
natürlich verſinken ſie ſofort wieder in ihre Betäubung zurück
Ohne Einfluß kann dieſer gewaltſame Sturm auf die zarten Ge
hirnnerven der Säuglinge unmöglich bleiben Faſt noch näher
liegt die Vermuthung daß ſo mancher Säugling mit dieſer
diaboliſchen Nahrung den Keim zur Branntweinpeſt einſaugt

Aber nicht nur die armen kleinen Weſen erſcheinen gefährdet
auch die Mütter ſind von den unſeligſten Folgen bedroeht Wie
oft mögen nich Aerzte an die Wiege von derart ernährten und
betäubten Kindern gerufen werden Sie würden nicht rathlos
dabei ſtehen wenn ſie in dieſen Fällen wüßten daß der Quell
der Krankheit des Säuglings die Branntweinflaſche iſt

Das Gefährlichſte iſt daß das Mittel als ein ungefährliches
betrachtet wird Der Doppelkümmel gehört nach einem Volks
ausdruck zu den ſogenannten Weiberſchnäpſen Mit dieſer Be
zeichnung will man ſeine Harmloſigkeit darthun Jch kenne ſeinen
Alkoholgehalt nicht ich habe aber ſchon die ſchwerſten Räuſche
davon entſtehen ſehen und das ſpricht gewiß nicht für die gexring
ſchätzige Meinung die der männliche Theil des Volkes dafür an
den Tag legt Sicher iſt anzunehmen daß die meiſten Mütter
ſich mit Abſcheu von dem Mittel abwehren ſobald ſie über die
Folgen Aufklärung erhalten

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Centralbank für Jnduſtrie und Handel in Lig

Vom 16 November ab kommt als 3 Rate der Betrag von
45 M pro Actie zu Vertheilung

Harzer Werke zu Rübeland und Zorge Die Gene
ralverſammlung findet am 22 d in Braunſchweig ſtatt Die
Dividende der Stammprioritäten wird auf nur 3 Proc geſchätzt

Magdeburg 6 Nov Landweizen 208 220 Raufwen ad Roggen 210 220 Chevaliergerſte 175
bis 190 Landgerſte 165 172 Hafer 150 160 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare behauptet
Termine ſtill Loco ohne Faß 60,6 M bz ab Bahn 0
pr Nov 59,5 vr Nov Dec 59 pr Dec 59 M pr
10,000 mit rn 7 m r W pr 100 Literübenſpiritus dringend geſucht Loco 58,25 Mn re a 5 Nov Wochenbericht
Rohzucker Jn den erſten Tagen dieſer Berichtswoche bewegte
ſich das Geſchäft ruhig und in den vorwöchentlichen Preiſen
erſt ſeit vorgeſtern als vom Auslande beſſere Berichte einliefen
trat bei ſteigenden Preiſen eine größere Lebhaftigkeit ein die
auch zu großen Verkäufen führte Gegen die Notizen der Vor
woche ſind die heutigen Preiſe ſür Kornzucker ca 30 Pf fürNachprodukte ca 50 f höher anzunehmen Die Geſammtum
ſätze erreichen die hohe Ziffer von 224,000 Etr Raffinirte
Zucker jeder Art blieben auch während dieſer Berichtswoche
ſowohl für den inländiſchen Bedarf als auch zum Export ohne
Unterbrechung ſehr gut gefragt und wurden dafür die vollbe
haupteten vorwöchentlichen Preiſe ſchlang bedungen Gemahlene
Melis gewannen die im letzten Berichte gemeldete Preiseinbuße
vollſtändig wieder Verkauft wurden 80,000 Brode 21,000 Etr
gemahlene Zucker und 5 09 Etr h daſeiend und
auf Lieferung für die nächſten Monate Melaſſe 475 5,00
42 430 Beé effectiv exkl Tonne Kryſtallzucker L über 98 P rn
34,50 35,30 M Krhyſtallzucker II über 98 Proz
Kornzucker excl von 97 Proz 30,20 30,80 W do exkl
von 96 Proz 29,3 29,90 M do excl von 95 Proz 28,50
bis 28,90 do exkl von 94 Proz 27,70 28,20 M Nachpro
ducte excl 88 bis 94 Proz 23,00 27,00 M Bei Poſten aus
erſter Hand Raffinade ffein excl Faß 38,00 38 25 M do
fein excl Faß 38, 0 38,25 Melis ffein excl Faß 37,75 M



do mittel ß Würfelzucker II incl Kiſte 37,50bis 37,75 ge t Raffinade r aß z Wo
Gem WMelis I incl Faß 35,25 35,50 do II incl Faß
34,50 M Farin incl Faß 30,00 33,75 M

Hamburg 4 Nov Kaffee Während der Woche hatten
wir ein ruhiges Bedarfsgeſchäft bei behaupteten Preiſen nennens
werthe chlüſſe kamen wegen ungenügenden Angebots nicht zu
Stande Verkauft vom 29 Oct bis 4 Nov 7000 Sack Rio und
Santos 46 72 Pf 1000 Sack Laguayra 58 80 Pf 3500 Sack
Diverſe 1000 Sack Domingo pr Steamer 1400 Sack Rio perMontevideo Reis V keinem Angebot und theilweiſe
mangelhafter Auswahl behauptet der Markt die feſte Haltung der
letzten Wochen Die Einfuhr im Monat October betrug ca
14,000 Sack Total bis 31 Oct 560,000 Sack und ſtellt ſich
demnach unſer Vorrath per I Nov auf ca 240,000 Sack
Raff Zucker wenig verändert am Schluß etwas feſter
r chte Aepfel bleiben ſehr gefragt eingetroffene Zufuhren
anden prompt Nehmer Corinthen unverändert feſt im Werthe

bei kleinem Geſchäft obwohl ſowohl in Griechenland wie England
höhere Preiſe verlangt und bezahlt werden als hier Roſinen
für Eleme und Smyrna behaupten ſich die Preiſe Malaga
niedriger Mandeln die eingetroffenen Zufuhren waren größten
theils bereits auf Lieferung verkauft Gewürze Eaſſia
lignea ruhig Flores matt Vera ohne Leben Cardamom feſt
Jngber in allen Gattungen ruhig Macis feſt Macisnüſſe un
verändert Nelken haben guten Abzug Pfeffer iſt billiger zu
kaufen Piment ohne Leben Sternanis feſter Harz wird
täglich knapper und dürften Preiſe ſich während des Winters
erheblich höher ſtellen Heringe Der Markt war in der
verfloſſenen Woche ruhiger und ſind Umſätze von Belang nicht
bekannt geworden Petroleum Markt pubig und feſt Wir
notiren Nov Andienungen M 10 80 bez Dec M 10 90 Jan
März M 10 80
Nordhauſen 6 Nov Weizen 20,59 21,18 Roggen
29 83 21,43 Gerſte 15,33 17 Hafer 13 50 14,50 M
Erbſen gelb Speiſebohnen weiße LinſenKartofſeln 4,50 6,90 Stroh 3,50 bis 4,50 M Heu 5,00 bis
6 M per 100 Kilogr Rindfleiſch 0,96 1,20 Schweine
fleiſch 1,20 1,40 Kalbfleiſch 0,70 0,80 Hammeſſleiſch
0,72 0,80 Speck 1,80 1,90 Butter 2,00 2,20Eß Butter 2,40 2 M per 1 Kilgr Eier 3,40 4 Käſe

3,50 M à Schock
53 t

Nachrichten des Standesamts Halle vom 6 November
Anfgeboten Der Factor R C Huber und L Kielſtein Berlin

und Langegaſſe 31 Der Muſiker M Speer und M Krüger
kl Klausſtr

Eheſchließungen Der Gutsbeſitzer R Schmelzer und L Bö
ning Bergheim und Harz 14 Der Arbeiter A Swadlo und
C Lachmann Raffinerieſtr 7e Der Handarb F Rudloff und

verw Thielemann Spitze 14 Der Schmied R Kerſten und
Blume Spitze 20 Der Schuhmacher F Ruhmann und A

Görner Anhalterſtr 3 und Martinsgaſſe 12 Der Dr med C
Schomburg und S Schuchardt Gr Ammensleben und An der
Glauch Kirche

Geboren Dem Handelsmann J Rönſch eine T Martinsg
Dem Kohlgärtner F Schulze ein S Diemitz Dem Fabrikarb
W Köke eine T Diemitz Eine unehel T Entb Jnſtitut
Dem Handarb W Henze eine T Bernburgerſtr Dem
Locomotivführer L Hoſemann eine T Mötzlicherweg

Geſtorbtn Des Maler J Bever todtgeb Fleiſcherg 14
Des Maurer E Brockhaus T Martha 2 M 1 Schwäche
kl Brauhausg 12 Der Buchhalter Bruno Obbarius 55 J

11 M 7 Phthiſis Klinih Die Wittwe Charlotte Winkler
geb Maedicke 60 J 3 M 14 Unterleibsentzündung Klinik

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 6 bis 8 November

Stadt Hamburg Director Hornung m Frau a Sanger
hauſen Frau Friedrich m Tochter a Carlsfeld Major Böning
m Frau a Trier Lieutenants d Neſ Meyer a Wettin Girke
a Helmsdorf Müller a Zabitz Kleemann a Friedeburg Jäger
u Volke a Eisleben Nette a Beeſenſtedt Bürgermeiſter Fritſche
a Charlottenburg Juſtizrath Nebe m Frau a Zeitz Hauptm
Brauſe a Connewitz Lieut d LJnf Wendenburg a Nauen
dorf Rentier Müller m Sohn a Berlin etud agron Holſten
a Leipzig Rittergutspächter Langenſtraß a Paperode Ritter
gutsbeſitzer v Graevenitz a Queetz Flemming a Schmerken
dorf Maquet a Brachſtedt Kuntze a Willeroda Gutsbeſitzer
Bandel a Queenſtedt Fabrikbeſ Martin a Biterfeld Leuten
v Dewitz a Stargard Kaufleute Antenrieth u Samhauer a
Stuttgart Lewinſohn Opdenhoff Damm Crohn Sternberg u
Lincke a Berlin Lewy a Dresden Paillon a Kaſſel Kahn
a Mühlhauſen Katz a Buttenheim Menger a Leipzig Cohn

a Hamburg Duncker a Wien Jordan a Magdeburg Beußemer
a Plauen i Goldſtein a Breslau Sperling a Hamburg

Goldene Kugel Hofbuchhändler Döring a Potsdam Dir
Weiß a Erfurt Frl Hillebrand a Barchfeld Fabrik Behrendt
u Director Kattendorf a Berlin Dir Kahlenberg a Breslau
stud med Kurdbel u Jahn a Leipzig Jng Schmelzer a Mag
deburg Amtm Lieber a Eſchwege Kaufleute Meſters a Biele
feld Salz a Remſcheid Hongmus a Sogan Rudnicki a Erfurt

Dahl Mansbach u Geiß a Kaſſel Katzenſtein
a erfeldGoldner Ring Director Kron m Fam a Prag Oeconom
Ehrig a Neuhaldensleben ne Scheuer a Würzburg
Rentier Klein a Herzberg Kaufleute Schickel a Wiesbaden
Böttger Krämer Graupner a Leipzig Jacobſohn a Berlin
Kunze a Aſcherleben Graſehopp a Braunſchweig Gödde a
Ja Ulrich a Annaberg David a Crefeld Herlt a

lmenau
Stadt Berlin Gaſtwirth Ropner a Rothenburg Frau

Huſreck a Berlin Gutsbeſ Kölſcher a Wennungen Photograph
Joos a Neapel Gerbermſtr Siller m Schweſter a Köthen Fabrik
Müller m Frau a Leipzig Se Eller m Frau a Mühl
hauſen Baumſtr Umlauf a Halle a/S Jnſp Vent a Weimar

W Pridler a Straßburg Jnt Beamter Großmann a
önigsberg Kaufleute Eberlein a Pöpneck Marks a Branden

burg Jung a Leipzig Freudenſtein a Danzig Gottfurth a
Berlin Schmidt a Königsberg

Ruſſiſcher Hof Staats Anwalt Dr Bindſeil a Torgau
Prof Dr Böhme a Pforta Direktor Firks a Bochum Hotel
befitzer Geppert a Weißenfels Domänenpächter Gremſe a Nord
hauſen Landwirth Jacob a Balgſtedt Kaufleute Wilkens a
Bremen Kühn a Gera Süsmann a Hamburg Meyer a Leip
zig Schoper a Bielefeld Häſter a Braunſchweig

Rheiniſcher Hof Privatier Frl Liebermann a Berlin
Agent Fr Remmler a Brombera Dr phil Baer a Kl Oſchers
leben Privatiere Frl Agathe Schmidt a Hamburg Frederic
Donſous a Metz F Roſenkranz a Berlin Kaufleute L Gericke
a Halle a/S Colm a Erfurt Herzberg a Brandenburg

Preußiſcher Hof Doctor Oppermann a Bernburg Kauſ
leute R Müller a Hamburg Weber a Pirna Dechandt a
Schweinfurt Lorenz a Dresden Arnold a Magdeburg Stein
metz a Jena Francke a Frankfurt Richter a Wurzen

r W

Der hinter dem Arbeiter Eduard Kehling aus Landsberg erlaſſene
Steckbrief vom 20 October er hat ſich durch Ergreifen erledigt

Halle den 6 Vovember 1880
Der Königl Erſte Staatsanwalt

von Mörs
Der hinter den früheren Seminariſten Hermann Julius Meissner

Betrugs und Diebſtahls unterm 3 April d Jsaus Pickau bei Zeitz wegen
erlaſſene Steckbrief wird hierdurch zurückgenommen

Halle den 4 November 1880
Der Königl Erſte Staatsanwalt

von Mörs
Diejenigen Parochianen welche die pro 1880 ausgeſchriebenen und einge

forderten
Steuerbeträge für die Zwecke des Parochial Verbandes
noch nicht enrrichtet haben bitten wir die Einzahlung derſelben auf hieſiger
Kämmerei II an Herrn Rendant RIze ſpäteſtens bis 20 d Mts bewirken
zu wollen widrigenfalls die Steuer auf deren Koſten eingeholt werden müßte

alle a/S den 9 November 1880Der Ausſchuß des Parvochial Verbandes der
Stadt Ephorie Halle

GZum Königéranls
mit zalreichen Geſundheitspflanzen bereitete Limonade

elicateſſef Geſunde größtes Labſal f Kranke u Geneſende
die

uni in Kunſtform u mit Metallkapſel zu haben in Halle bei Herren Verd
le Geiſtſtraße 71 und Helmbold Co Leipzigerſtraße 109
Die Zenugniſſe von vorn d h von 1862 an

I S 6
No Tödlichste HerzkrankheitLieber Herr Jac ob i Da es Jhnen erwünſcht ſein muß meinen

väterlichen Ausſpruch über die ſchwer krank geweſene Tochter J endlich zuvernehmen gebe ich Jhnen denſelben zugleich aus dankbarem Vflichtgeflibl

Sie fanden meine Tochter von ihrem Arzte nach vielmaliger gründlicher
Unterſuchung mit der Erklärung aufgegeben daß ſie nur noch kurze Zeit
leben könne Schon ſett ſieben Jahren litt ſie am Herzen und ihre
Krankheit war nach der Erklärung deſſelben Arztes ein organiſches Leiden
gen welches es kein Mittel gebe Es traten in der letzten Zeit täglich

äufige Herzkrämpfe ein an welchem ſie nach der äztlichen Ausſage hätte
ſterben müſſen ſie war auch bereits ganz elend geworden und hatte das
Ausſehen einer Leiche Der Königtrank welchen wir ihr reichten hob
die Herzkrämpfe in wenigen Tagen auf und die Kranke geſundete
unter fortgeſetztem Gebrauche dieſes Trankes zuſehends ſo daß ſie längſt
wie ein Geſunder iſſet trinket ſchläfet und einige häusliche Arbeiten verrichtet
Dies ſpreche ich wahrheitsgemäß und mit Dank gegen Gott aus der
dieſen Trank ſichtbar geſegnet hat Jn dankbarer Liebe Jhr

Berlin am 3 März 1863 F W RührmundlGe stlicher in der Apostol Gemeinde
h nach 7 Wochen Jm Begriff mein vorſtehendes

Schreiben auf Wunſch des Herrn Jacobi tn laubigen zu laſſen bezeuge
ich a daß bis heute alſo innerhalb 6 nicht nur keineauch nicht die geringſte Erſcheinung etwa wiederkehrender Krank
heit bei meiner Tochter ſich gezüigt hat ſie vielmehr von Woche zu Woche
mehr erſtarkt iſt und nach allem Anſchein zu blühender Geſundheit gelangen
wird denn ſie hat längſt ihr volles Fleiſch wieder und ihre vollen Backen

nehmen an geſunder Röthe zu 8076Berlin am 22 April 1863 F W RKührmuncdl
Einem der gelehrteſten Aerzte Berlins er hatte die Kranke nach drei

Monaten als unheilbar verlaſſen erwartete in einigen Tagen den Tod
und wollte hernach durchaus nicht glauben daß ſie wirklich geneſen ſei
hielt es auch nicht der Mühe werth ſich davon zu überzeugen

Die Herzkrämpfe kamen gar nicht mehr wie ſie täglich ausſagte

Freitag und Sonnabend den 12
und 13 d Mts halten wir in
Halle im Gaſthofe zum Rothen
Roß beim Gaſtwirth Herrn Mö
rützsch mit 13 und 2 jährigen
Däniſchen Fohlen zum Verkauf

Weilnstein
Jeden Donnerstag ſteht ein

Transport der beſten friſch
milchenden und hochtragenden

Kühe und Kalben zum Verkauf
beim Viehhändler

R Petzoldd

Fl Extract zu 3 5wal ſovil Waſſer I u 2 ſeit 3 Jaren größer ſeit K

Expedition d Ztg erbeten

Große Auction
im Wege der Zwangsvollſtreckung
Mittwoch Donnerstag und Sonn
abend den 10 I und 13 No

vember 1880
und zwar jeden Tag von Vormittags
9 Uhr ab verſteigere ich ferner in
der Wohnung des Kupferſchmiedemei
ſters Otto Doenitz hier und zwar
a Mittwoch den 10 Nov 1880
circa 150 Stück Füllöfen Kochunter
öfen und eiſerne Hitz und Kochöſen
b Donnerstag den II Nov er

eine große Parthie Ketten Hemmſchrau
ben und eiſerne Wagenachſen ſowie
c Sonnabend den 13 d Mt8s

eine große Anzahl Eiſen und Blech
töpfe meſſingene Plätten Kupfer und
Meſſingwaaren gegen ſofortige Zahlung

Cönnern am 6 November 1880
Nebel Gerichtsvollzieher

Amcttonm
Heute Dienstag Mittag 12 Uhr

verſteigere ich Hallgaſſe 19 wegen
Fortzug von Halleſolgende Gegenſtände
Sopha Tiſche Stühle Küchenſchrank
Komode mit Auſſatz Spiegel Klei
dungsſtücke Korbmacherhandwerkzeug

arre Waſchgefäße c
O Racdestock Auctionator

Zu verkaufen
Ein großes Gehöfſte bis jetzt zur

OekonomieWirthſchaft benutzt zu jeder
Fabrik paſſend Provinz Sachſen Fabrik
tadt iſt zu verkaufen Forderung

55,000 Gebäude neu ſchöner Garten
Anzahlung 12 15 00 Zu erfragen
in der Expedition dieſer Zeitung 416

Für Bäcker
Jn einer Provinzialſtadt von 20,000

Einw iſt ein ſehr vortheilhaft gelegenes
Haus mit Morgen Garten in der
ſchönſten Lage eines neuangelegten Stadt
theils zu verkaufen Da hier noch
keine Bäckerei vertreten iſt würde ſich
daſſelbe zur Einrichtung einer ſolchen
vorzüglich eignen weil mehr als 100
Familien darauf warten Kaufpreis
22,000 Mk jetziger Miethsertrag 1150
Mk Anzahlung Mk 12 000 Auskunft
ertheilt unter V C 578 die Annon
cen Expedition von Haasenstein
Vogler in Halle a/S

Ver AEin neuerbautes ſchönes

S Wohnhaus
in der beſten Lage einer GarniſonStadt
nahe dem Bahnhofe welches ſich da
mit einer Thoreinfahrt vorzüglich zur
Fleiſcherei ſowie für Fuhrwerkbeſitzer
eignet ſoll ſofort bei 3000 Thlr Anz
verkauft werden Das Nähere bei
Einlegung einer Freimarke durch

W SteinkoptrT Bernburg
Karlſtraße 4

Ein Hausgrundſtück
in guter Geſchäftslage mit Hof und
Niederlagsraum wird zu kaufen geſucht
Offert sab L r 7775 Rud Mosse
gr Ulrichsſtr 4

Zu verkaufen
Wohnhaus mit Materialgeſchäft
in einem größeren lebhaften Orte
Gef Anfragen sub A 1306 an die

Grosse herrschaſil Woh
nmung neu einger ist zu verS Weißenfels De

c

e S
Malz Extract u Honig Kräuter

Malz ExtractCaramellen
v L H Pletsch Co Breslau
Nur echt wenn die vorgedruckte
Schutzmarke 7 Fen Etiquetten

eht

S

gott gr Ulrichsſtr 38 Löbejün bei
Emil Angermann

Meine beiden Knaben von 3 und 6
Jahren hatten einen ſehr ſtarken
Huſten der ſich nach Verbrauch von

und einigen Pack Honig Kräuter
Malz Extract Caramellen von I
H Pietsch Co in Breslau ganz
verloren hat Trieſt den 30 Jan 80
Pietro Raragal Via Solitario 37

Oberſtabsarzt u Phyſikus Dr B
Beck s antirheumatiſche orient

Kräuter Eſfſenzen heilen
Gicht u Rheumatismus
unfehlbar innerhalb 3 Tage ſicherer
Erfolg garantirt Preis einer Kiſte
enthaltend 2 Flaſchen zum innerl und
äußerlichen Gebrauch nebſt Gebrauchs
anweiſung 12 Mk General Depot bei
J Goldmannm Berlin 25 Sydel
ſtraße Verkauf f Berlin Einhorn
Apotheke 34 Kurſtraße

Düsveldorfer Lotterie
Ziehung am 15 December a c

1 Hauptgewinn i W v 10000

5 D 5000 Abà 1000
zuſammen 1068 Gewinne

Looſe à Stück 3 nach Auswärts
3 15 empfehlen und geben Wie
derverkäufern den üblichen Rabatt
J Barck Co gr Ulrichſtr 49
Gebr Kinderbett verk Martinsgaſſe 21

Reifspäne
ſind ſtets vorräthig Bei

Gebr Etzsch
Weingärten 14

Fr ger Rheinlachs echt ruſſ Ca
viar ff Spickaal Gelee Aal Nü
enwalder Gänſebrüſte ff Gänſe
eber Wurſt ſowie allen feinen Wurſt

und Fleiſchaufſchnitt räglich friſch
gekochte Zunge friſche Wiener Würſt

chen Weh
Assmann

gr Ulrichsſtraße 27

Stirnradgöpel
mit Stiften Dreſchmaſchine ſowie eine
Malzquetſche alles neu billig zu ver
kaufen Näheres auf 45 Anfragen
sub E e 7785 Rudolf Mosse
Halle
Wirthſchaftsveränderungshalber ſtehen
11 hochtragende Kühe

und ein 2 jähriger Bulle
zum Verkauf bei

Jonachiüimi in Oberpeißen

Circa 200 Stück
fette Hamme

miethen Königsstr Nr 39
ſtehen zum Verkauf bei 8000

Röth ée in ElſterJa/E
Ue Druck und Verlag von Otto Hendel

Zu haben in Halle bei M Walts

einer kleinen Flaſche Malz Extract

Ein Student der neueren Philologie im
6 Semeſter wünſcht Unterricht zu er
theilen und bittet etwaige Offerten unter

E 1310 i d Exped d Ztg abzug

Dielegir u Löchkungt

oder Anſeſtung alle in der Technt
in Anwendung kommenden Legirun
gen ſowie auch die zu feſter und
dauerhafter Vereinigung metalliſcher

erſorderlichen Lothe zu be
reiten

Für Metallarbeiter aller Art
Fünfte verb u verm Auflage

herausgeg von Andr Wildberger
Mit 4 Tafeln enth 61 Figurcen
1880 gr 8 Geb 5 Mk

Vorräthig in der Buchhandlung von
Ludw Hofetetter in Hallea/S
gr Ulrichsſtraße 17

Die Volksküche
befindet ſich jetzt gr Märkerſtraße 9
Marken zur ganzen Portion à 25

r halben à 13 ſind daſelbſt ſowie
ei Herrn Neumann Scharrngaſſe 1

und bei Herrn Bellſon Kleinſchmie
den 10 zu haben

AnzeigeVon einem der renommirteſten mos
kauer Theehäuſer iſt mir der Verkauf des
echt ruſſiſchen KaravanenThees über
geben worden Derſelbe iſt nur rein
und vom feinſten Aroma Jch empfehle
denſelben pro Pfd 5 Mark und 4 Mark
in I Pfd erſte Sorte auch in Pfd

Packeten 8091verwittw A Peglow Luckengaſſe 1

Extra friſchen Dorsch
Karpfen
Sgeor Heringe

bei 80898 Hermann Lincke
alter Markt 31

Friſchen Dorſch
Ferd Rummel Co
Ein Paar Pferde

an ſchweren Zug gewöhnt unter meh
reren die Wahl ſowie einen neuen u
einen alten Preſchwagen Break verkauft

J Müttig
Dampfſägewerk Cönnern

Däniſche Dogge
ſtahlblau billig zu verkaufen

Friedrichsplatz 12 II
Einem tüchtigen Fleiſcher welcher
Fachkenner in d feinen Wurſtfabrikation
iſt und über 5 bis 600 Thlr verfügt
wird Gelegenheit geboten ſich an einem
f eingerichteten Fleiſch und Wurſtge
ſchäft Leipzigs wo der Mann nicht
Fachkenner iſt zu betheiligen Offerten
unter A D 468 an die Annorcen
Expedition von Haasenstein
Vogler in Leipzig erbeten

Einige gebrauchte jedochtene e
kauf

e gut erhalöbel ſtehen zum baldigen Ver
Markt 9

übſche Sophas recht billig zu
verkaufen Auguſtaſtraße 5 a

tiſ
pa

de
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